
Zuerst war das Wort   

 "Ihre Ohren verlieren schleichend die  Funktion! 
Sie werden das Gehºr verlieren! 

Ich rate Ihnen, die Gebªrdensprache zu lernen!". 
Mit diesen Worten verabschiedete sich mein HNO-Arzt -  

er schloÇ aus Altersgr¿nden seine Praxis. 
  

Seit meiner Kindheit  
hatte ich Schwierigkeiten mit dem Verstehen.  
Einer meiner Lehrer pr¿gelte meinen R¿cken.  
Der Rohrstock zerbrach in zwei Teile.  
Unter dem Gelªchter und Gejohle  
meiner Schulkameraden  

sollte ich kapieren, dass man f¿nf und nicht f¿nef sagt. 
"Schlecht hºren kann er gut!".  

Mein R¿cken wurde schwarz und blau. 
Er schmerzte. 

Meine Seele war verletzt. 
Ich war nicht auf Draht, 
ich war nicht aufgeweckt,  

ich war doof.    
 

Eines Tages verstand ich kein Wort mehr. 
Dazu ein Dauergerªusch. 
Dazu Depressionen. 

Verstªndnis und Hilfsbereitschaft ... ? 
Ich wurde zur Last. 
Man wird lªstig.  
Freunde in der Not, 

gehen Tausend auf ein Lot. 
Aber es gibt sie. Gottlob.  

  
Ein Cochlear-Implantat?  

Werde ich damit zurechtkommen? 
Wird es mir helfen?  

Aufgeregt bin ich, endlich ist es soweit. 
Ja, ich hºre einen Ton! 
Ich hºre mich sprechen! 

Deutlich verstehe ich, was ich sage. 
Antworte auf Fragen. 
Unglaublich.  

Jetzt nur nicht losheulen. 
"Das macht nichts, 

hier flieÇen ºfters Trªnen!". 
Auch jetzt bei mir ... 

  
Ich kann wieder hºren. 

Ein wundersames Geschenk.  
Ich bin dankbar. 

  
Steht da nicht irgendwo: 
"Im Anfang war das Wort"? 

 
Heinz Lemmen 
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25 Jahre - Gratulation 

GruÇwort des Ministers f¿r Arbeit, Gesundheit und Soziales  

des Landes Nordrhein-Westfalen, 

Karl-Josef Laumann  

zur Feier des 25.-jªhrigen Jubilªum des  

Cochlea Implantat-Verbandes NRW e.V. 

am 21. Juni 2025 in Hagen 

Liebe Leserinnen und Leser, 

ĂNicht sehen kºnnen, trennt von den Dingen, nicht hºren kºnnen von 

den Menschen.ñ So einprªgsam hat bereits der Philosoph Immanuel 

Kant die soziale Dimension von Hºrproblemen in ihrer vielfªltigen 

Form einprªgsam beschrieben. Hºren hat viel mit Zuhºren, mit Kom-

munikation, mit Aufgehobensein in einer Gemeinschaft zu tun. Menschen, die schlecht hºren, isolieren sich. Hºren ist eine 

der wichtigsten Sinneswahrnehmungen und sein Verlust hat weitreichende Folgen f¿r unser Leben und Handeln im Alltag. 

Hºren ist f¿r die meisten Menschen etwas Selbstverstªndliches im Leben. Was es bedeutet, nicht zu hºren, verstehen wir oft 

erst, wenn der Hºrsinn plºtzlich nicht mehr richtig funktioniert. 

Ein Weg, wieder Zugang zum Hºren zu erlagen, ist das Cochlea-Implantat.  

Seit nunmehr 25 Jahren setzt sich der Cochlea Implantat-Verband NRW mit groÇem ehrenamtlichem Engagement und Lei-

denschaft, ausgewiesener Fachkompetenz und viel Erfolg f¿r die Belange der schwerhºrigen und hºrgeschªdigten Men-

schen in Nordrhein-Westfalen ein. Ihnen allen ein selbstbestimmtes Leben zu ermºglichen, das ist das Ziel des Cochlea Im-

plantat-Verbandes NRW. 

Hierf¿r mºchte ich auf diesem Wege allen Ehrenamtlichen des Cochlea Implantat- Verbandes NRW besonderen Dank aus-

sprechen. 

Auch das Land Nordrhein-Westfalen setzt sich f¿r die Belange der hºrgeschªdigten Menschen ein. So fºrdert das Land seit 

2017 ein bundesweit einmaliges Kompetenzzentrum f¿r Menschen mit Sinnesbehinderungen, das eng mit allen Verbªnden 

aus dem Bereich der Sinnesbehinderungen zusammenarbeitet. Das landesweite Kompetenzzentrum ist ein wichtiger Impuls-

geber im Bereich der Inklusionspolitik des Landes und das fachliche R¿ckgrat f¿r die Trªger ºffentlicher Belange. 

Ziel der Landesregierung ist, dass alle Menschen selbstverstªndlich am gesellschaftlichen Leben teilhaben kºnnen. Mit dem 

Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention legt das Land hier ganz konkrete Schritte fest. Der Aktions-

plan ĂNRW inklusivñ aus dem Jahr 2021 wird derzeit digital aufbereitet, so dass eine regelmªÇige Aktualisierung und Fort-

schreibung mºglich sind. 

Auch in finanziell herausfordernden Zeiten nutzt das Land Nordrhein-Westfalen somit alle Mºglichkeiten der Digitalisierung 

um die Teilhabe von Menschen mit Behinderungen zu stªrken. 

Ich w¿nsche Ihnen allen einen guten Verlauf der Jubilªumsveranstaltung.  

Mit freundlichen Gr¿Çen 

 

 

 

Karl-Josef Laumann MdL 

Foto: Land NRW / Ralph Sondermann  

aƛƴƛǎǘŜǊ YŀǊƭ-WƻǎŜŦ [ŀǳƳŀƴƴ ƛǎǘ {ŎƘƛǊƳƘŜǊǊ ǳƴǎŜǊŜǊ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ   



 

 

   

 

 

Sehr geehrte Frau Hºlterhoff, 

sehr geehrter CIV NRW Vorstand, 

liebe Unterst¿tzerinnen  

und Unterst¿tzer des CIV NRW, 

in diesem Jahr feiert der Cochlea Implantat Verband Nordrhein-Westfalen e.V. (CIV NRW) sein 

f¿nfundzwanzigjªhriges Bestehen. Zu diesem schºnen Ereignis mºchte ich Ihnen von Herzen mei-

ne Gl¿ckw¿nsche ¿bermitteln und Ihnen zugleich meinen ausdr¿cklichen Dank f¿r Ihre wichtige 

und herausragende Arbeit aussprechen. 

Sie geben den Menschen, die ein Cochlea-Implantat tragen, eine starke Stimme in Nordrhein-

Westfalen und sind dabei auf allen Ebenen unterwegs. Ich treffe Sie in vielen Gremiensitzungen, 

bei Messen, bei Veranstaltungen, bei Sitzungen und nat¿rlich bei Aktionen, die Sie selbst organi-

sieren. Sie sind stets aktiv und im Sinne der guten Sache unterwegs. 

F¿r diesen Einsatz bin ich Ihnen als Landesbehinderten- und -patientenbeauftragte auÇerordentlich 

dankbar. Wir setzten uns gemeinsam f¿r viele Themen ein und uns eint dabei, dass f¿r uns immer der Mensch im Mittel-

punkt steht. Mit Ihrem Engagement und Herzblut sind Sie nicht nur ein Vorbild f¿r alle Trªgerinnen und Trªger eines Coch-

lea-Implantats, sondern f¿r alle Menschen in Nordrhein-Westfalen. 

Ich kann mich noch gut an unsere ersten Kontakte zu Beginn meiner Arbeit als Landesbeauftragte erinnern. Sie haben mich 

direkt sehr herzlich in Ihre Mitte aufgenommen und standen mir immer als Expertinnen und Experten in eigener Sache und 

freundschaftliche Ratgeber zur Seite.  

Sie machen dabei aber keinen Unterschied zwischen politischen Vertretungen, Verbªnden, Vorstªnden und allen anderen 

Menschen. Diese wichtige Rolle, die Sie f¿r mich einnehmen, bieten Sie auch all jenen an, die sich ratsuchend an Sie wen-

den. Dabei geben Sie den Menschen etwas, dass das medizinische Fachpersonal und alle weiteren Akteure der Gesund-

heitspolitik nicht zu bieten haben: Sie stehen den Menschen mit Ihren persºnlichen Erfahrungen zur Seite. 

Ich w¿nsche uns allen, dass Sie uns mit Ihrem Expertenwissen und Ihren Erfahrungen, aber auch Ihrer Herzlichkeit noch 

viele weitere Jahre zur Seite stehen werden. Das Land Nordrhein-Westfalen braucht Ihren Landesverband und Ihren Ein-

satz. Mºge das erste Vierteljahrhundert CIV NRW das erste von vielen weiteren groÇen Jubilªen sein, die Ihr Landesver-

band feiern wird. 

Gerne werde ich diesen Weg weiterhin begleiten und stehe umgekehrt auch Ihnen sowie allen Trªgerinnen und Trªgern ei-

nes Cochlea-Implantats jederzeit gerne als Ansprechpartnerin zur Verf¿gung. 

Ihre 

 

 

/ƭŀǳŘƛŀ aƛŘŘŜƴŘƻǊŦ 
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Dr. Roland Zeh, Prªsident der Deutschen Cochlea Implantat Gesellschaft (DCIG) e.V.: 

GruÇwort zum 25-jªhrigen Jubilªum des CIV-NRW 

Zunªchst mºchte ich hiermit dem Cochlea Implantat Verband Nordrhein 

Westfalen meine herzlichen Gl¿ckw¿nsche zum 25-jªhrigen Jubilªum aus-

dr¿cken. 

Vor ¿ber 40 Jahren wurden in Deutschland die ersten Patienten mit einem 

Cochlea-Implantat versorgt. Und da f¿r CI-Trªger eine lebenslange Nach-

sorge notwendig ist, haben sich die ersten CI-Patienten schnell vernetzt, 

und bereits 1987 wurde die Deutsche Cochlea Implantat Gesellschaft 

(DCIG) und in der Folge auch die ersten Regionalverbªnde gegr¿ndet. 

Als Prªsident der DCIG freut es mich sehr, dass wir so starke und aktive 

Regionalverbªnde mit stetig steigenden Mitgliederzahlen haben, die sowohl 

f¿r die politische Arbeit in den Bundeslªndern und auf regionaler Ebene ak-

tiv sind, als auch mit ihren zahlreichen Selbsthilfegruppen die Basisarbeit f¿r 

den Erfahrungsaustausch der Mitglieder vor Ort sorgen.  

Hier mºchte ich den CIV-NRW besonders hervorheben und insbesondere 

der Vorsitzenden Marion Hºlterhoff f¿r die sehr engagierte Arbeit danken. 

Marion hat mit dem CIV-NRW gerade bei der j¿ngst in Kraft getretenen 

Krankenhausreform gezeigt, wieviel Selbsthilfe auch in der Gesundheitspoli-

tik bewirken kann, und so einige f¿r uns CI-Trªger sehr positive Korrekturen bei der geplanten Reform erwirken 

konnte. Danke Marion! 

Daneben zeugen die zahlreichen Veranstaltungen und Projekte von einem sehr regen Vereinsleben, die von den 

Mitgliedern von jung bis alt auch gerne angenommen werden. Das ist es, was die Selbsthilfe ausmacht ï durch 

gegenseitigen Erfahrungsaustausch tragen wir dazu bei, aktiv und mit einem positiven Selbstwertgef¿hl mit un-

serer Hºrbeeintrªchtigung umzugehen. Zu Recht wird die Selbsthilfe deshalb als die vierte Sªule des Gesund-

heitswesens bezeichnet. 

Die Cochlea-Implantat-Versorgung hat in den letzten 25 Jahren eine erhebliche Verªnderung erfahren, die Indi-

kationsgrenzen haben sich verschoben, es werden auch einseitig Ertaubte implantiert und bei den Kindern wurde 

das Implantationsalter immer j¿nger. Parallel dazu hat sich auch die Selbsthilfe stªndig weiterentwickelt, die 

Strukturen sind professioneller geworden und wir kºnnen mit Stolz sagen, dass wir ein wichtiger Partner f¿r die 

Kliniken und Nachsorgeeinrichtungen, die Firmen und f¿r das gesamte Gesundheitswesen geworden sind. Und 

es sind besonders die Menschen in den Selbsthilfeverbªnden, die dazu beitragen, diese Entwicklung weiter vo-

ranzubringen. Seit 25 Jahren ist der CIV NRW ein Partner in Augenhºhe bei der gesamten CI-Versorgung. und 

mit seinem tollen Engagement sehr gut ger¿stet f¿r die nªchsten 25 Jahre. 

Ich w¿nsche dem CIV NRW alles Gute zur 25-jªhrigen Jubilªumsfeier und sage von Herzen  Ăweiter soñ! 

 

Dr. Roland Zeh   

Prªsident der Deutschen Cochlea Implantat Gesellschaft (DCIG) e.V. 

Der CIV NRW wird gefºrdert im Rahmen des Ä20h SGBV 
von den Krankenkassen/-verbªnden in NRW, von Aktion 
Mensch und Aktionsplan ĂNRW inklusivñ 

25 Jahre - Gratulation 

(Foto: Privat) 
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 25 Jahre CIV NRW e.V. ï  

25 Jahre erfolgreiche Selbsthilfearbeit 

Die Geburtsstunde des CIV NRW e. V. schlug am 1.April 2000 bei einer Versamm-

lung in der Uniklinik Essen. Der Gedanke der Gr¿ndung von Regionalverbªnden 

ging von Franz Herrmann aus, damals Prªsident der DCIG. So sollten die Be-

troffenen auf regionaler Ebene besser erreicht und eingebunden werden. 

In NRW wurde die erste Informationsveranstaltung von Marlis und Georg Herzo-

genrath und Dr. Michael Bondorf organi-

siert und fand am 16. Oktober 1999 in 

der Universitªts-HNO-Klinik Essen statt. 

Es kamen ca. 50 interessierte Mitglieder 

und die Versammlung beschloss, am 1. 

April 2000 an gleicher Stelle die Gr¿n-

dungsversammlung abzuhalten. Zur 

Gr¿ndungsversammlung am 01. April 

fanden sich 29 Teilnehmer ein. Nachdem 

Franz Hermann die Notwendigkeit von 

Regionalverbªnden erlªutert hatte, wur-

de die Satzung diskutiert und angenom-

men.  

Der erste Vorstand des CIV NRW e.V. wurde gewªhlt: 

1. Vorsitzender Willi Lukas-N¿lle, Stellvertreterin Doris Dols, Schatzmeisterin Mari-

ta Nacken, Schriftf¿hrerin Dorit Straube. Da der 1. Vorsitzende in ¦bach-

Palenberg wohnte, wurde dies der Sitz des Verbandes. 

Am 5. April 2003 wurde Leo Tellers neuer 1. Vorsitzender von etwa 90 Mitglieder. 

Um den Verband herum etablierten sich schnell CI- Selbsthilfegruppen in NRW. 

Die Verbandszeitschrift CIV-NRW- News erschien 2004 zum ersten Mal und seit-

dem regelmªÇig zweimal jªhrlich. Schon fr¿h beteiligte sich der CIV NRW e.V. zu-

nªchst zusammen mit der DCIG an der REHACARE in D¿sseldorf und betreut seit 

vielen Jahren den Stand jªhrlich in Eigenregie.  

 

Das 5-jªhrige Bestehen des Regionalverbandes fiel 

mit dem 1. Deutschen CI-Tag 2005 zusammen und 

fand in Xanten statt. 

Am 29. Mai 2010 durfte der CIV NRW e.V. mit Elvira 

Mager als Vorsitzende sein 10-jªhriges Bestehen 

unter dem Motto 'Das Wunder der Verbindung' fei-

ern. Mittlerweile umfasste der Verband 174 Mitglie-

der. 

In den folgenden Jahren fanden vom CIV NRW e.V. 

organisierte Schulungen f¿r SHG-Leiter statt. Aber 

auch f¿r die Mitglieder wurde und wird eine Vielzahl 

von Seminaren angeboten, die den Betroffenen auf 

die unterschiedlichste Art und Weise Hilfe zur 

Selbsthilfe bieten. 

.ƛƭŘΥ  WI± нллт 
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25 Jahre CIV NRW e.V. 

Auch landesweit konnte der Verband Erfolge verbu-

chen. Bereits dreimal gewannen wir den Selbsthilfe-

preis der GKV Selbsthilfefºrderung NRW. 

Ab 2018 ¿bernahm Mari-

on Hºlterhoff den Vorsitz. 

Seine erste Geschªfts-

stelle konnte der Cochlea 

Implantat Verband NRW 

e.V. am 25.08.2018 in 

Hagen-Hohenlimburg 

erºffnen. Im November 

2021 bezog der Verband die neue Geschªftsstelle in 

der Alleestr. 73, in Hagen. Mit dem Jahr 2020 wird der 

Verband 20 Jah-

re alt. Die ge-

plante Jubilªums-

feier muss wegen 

der herrschenden 

Pandemie abge-

sagt werden. Die 

Feier wird f¿r das 

Jahr 2025 geplant. Durch die Neufassung unserer Sat-

zung ist es uns nun mºglich, Abteilungen innerhalb des 

Verbandes zu gr¿nden. Durch die Bildung der rechtlich 

unselbststªndigen Abteilungen Junge CI-Selbsthilfe/ 

DOA NRW und Eltern mit CI-Kindern, unsere CI-Kids 

erhªlt der Verband jungen Zuwachs. Geleitet werden 

die Abteilungen von ehrenamtlichen Leitungsteams, 

die in Zusammenarbeit mit dem Vorstand des CIV 

NRW hervorragende Arbeit leisten. Viele Ideen und 

Vorschlªge der Leitungsteams wurden und werden 

umgesetzt.  

DOA NRW lockt mit Interessanten Veranstaltungen 

und speziell auf  junge Menschen abgestimmte Events 

f¿r Teilnehmer  im Alter von 18 bis 35 Jahre an. Bei 

Klettern, Bowlen, Segeln, Schlittschuhlaufen und mehr, 

kurz ¿ber Action and Fun, entwickeln sich schnell Ge-

sprªche mit den Themen Hºrbeeintrªchtigung, CI und 

die damit verbundenen Probleme. Es entsteht neues 

Selbstvertrauen und das WIRGef¿hl. Zusªtzliche, spe-

ziell ausgelegte Seminare und Workshops ergªnzen 

den Selbstfindungsprozess. 

Spezielle Seminare finden auch f¿r die Abteilung CI-

Kids statt. Die gemeinsamen Unternehmungen der Fa-

milien bringen neue Erfahrungen und Erkenntnisse. 

Das Leitungsteam veranstaltet regelmªÇige Online CI-

Kids Stammtische. 

¦ber 35 im Verband gelistete CI- Selbsthilfegruppen in 

NRW werden aktuell vom CIV NRW e.V. betreut. Der 

CIV NRW e.V. wartete 2023 auf das 500ste Mitglied. 

Am 07.09.2023 war es dann soweit, das imaginªre Mit-

glieder-Zªhlwerk sprang auf die 500 und ¿berraschen-

der Weise gleich dar¿ber hinweg. Diese ¦berraschung 

bescherte uns die Familienmitgliedschaft von Daniela 

und Marcel Pomp.  

25 Jahre ĂBewegende Begegnungenñ 
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/ƘŜŦǊŜŘŀƪǝƻƴ ŘŜǊ /L± bw² 

bŜǿǎ ŀƴ aŀǊƛƻƴ ǳƴŘ tŜǘŜǊ 

IǀƭǘŜǊƘƻũΦ 

5Ŝƴ ±ƻǊǎƛǘȊ ŘŜǎ /L± bw² 

ǸōŜǊƴƛƳƳǘ .ŜǊƴŀŘŜǧŜ ²Ŝƛπ

ōŜƭΦ 

нлмл 

!Ƴ нфΦ aŀƛ нлмл ŘǳǊƊŜ ŘŜǊ 

/L± bw² ŜΦ±Φ ǎŜƛƴ млƧŅƘǊƛƎŜǎ 

.ŜǎǘŜƘŜƴ ŦŜƛŜǊƴΦ мтп aƛǘƎƭƛŜπ

ŘŜǊ ǳƳŦŀǎǎǘ ŘŜǊ ±ŜǊōŀƴŘ 

ƛƴȊǿƛǎŎƘŜƴΦ 5ŜǊ ±ƻǊǎǘŀƴŘǎπ

ǾƻǊǎƛǘȊ ǿƛǊŘ  ƛƴ ŘŜƴ ŦƻƭƎŜƴπ

ŘŜƴ WŀƘǊŜƴ Ƴƛǘ CǊŀǳŜƴǇƻǿŜǊ 

ό9ƭǾƛǊŀ aŀƎŜǊΣ .ŜǊƴŀŘŜǧŜ 

²ŜƛōŜƭ ǳƴŘ aŀǊƛƻƴ IǀƭǘŜǊπ

Ƙƻũύ ōŜǎŜǘȊǘΦ  

 

 

 

Unser Verband wird nun 25 Jahre alt. Er ist erwachsen geworden, aber jung und 

frisch geblieben. Inzwischen ist er zu einem stattlichen Verein herangewachsen und 

es d¿rfen sich fast 600 Mitglieder als Verbandsgemeinschaft f¿hlen. Hunderte weite-

rer CI- Trªger kennen den Verband dank der ¥ffentlichkeitsarbeit ¿ber unsere Ver-

bandszeitschrift CIV NRW News, die Prªsenz im Internet mit Homepages, in den 

neuen und alten Medien und nicht zuletzt durch die Teilnahme an Hºrtagen und 

Messen. Viele CI- Trªger nutzen die Beratungsangebote und einigen neugegr¿nde-

ten CI- Selbsthilfegruppen erleichterte der Verband den Start. Ein neuer Fokus des 

CIV NRW ist es, sowohl Eltern mit CI-Kindern als auch der Jungen Selbsthilfe eine 

Plattform zu bieten. Der CIV NRW entwickelt sich bestªndig weiter, er vergrºÇerte 

sein Angebot und die Anzahl seiner Mitglieder. Die Homepage wuchs zur Onlinever-

sion der Verbandszeitschrift, weitere Homepages kamen dazu. Ab 2014 nutzt der 

Verband auch die neuen Medien, wie Facebook, Instagram und Co. 

Der CIV NRW e.V. bietet ein breites Angebot an Workshops, Seminaren und Einzel-

vortrªgen an. 

Die unerm¿dliche ¥ffentlichkeitsarbeit und PR-Aktionen vergrºÇern den Bekannt-

heitsgrad des Verbandes. Durch Schaffung neuer Kontakte und Verbindungen konn-

te das Netzwerk erheblich vergrºÇert werden. Inzwischen ist der Verband Mitglied im 

Paritªtischen Wohlfahrtsverband NRW, der LAG NRW, im DSB NRW, der GSH 

NRW u.a. Ebenfalls arbeitet der Verband in 

diversen Gremien und Arbeitskreisen mit. 

Der CIV NRW e.V. ist auch auf der politischen 

B¿hne prªsent. Einen guten Austausch pflegt 

der Verband mit der  Beauftragten der Lan-

desregierung f¿r die Belange der Menschen 

mit Behinderung und der Patientinnen und 

Patienten, Claudia Middendorf. 

Im Juni 2024 hat Marion Hºlterhoff mit vielen 

Helfern den Landtag NRW in Beschlag ge-

nommen und mit Infostªnden und Anschau-

ungsmaterial den Politikern die Ziele des Ver-

bandes verstªndlich nªher gebracht. Der CIV 

NRW e.V. nimmt kritisch Stellung zu Geset-

zesvorhaben, Gesetzesªnderungen und  Re-

formen, die Hºrbeeintrªchtigte betreffen. Er 

schaut nicht zu, sondern erhebt seine Stimme 

wann immer es nºtig ist und benennt Proble-

me. Mit fast 600 Mitgliedern und sehr guter 

Vernetzung wird seine Stimme inzwischen ge-

hºrt. 

Das alles wªre durch die unerm¿dliche ehren-

amtliche Arbeit der Vorstªnde und deren Vor-

sitzenden nicht mºglich. Den Start machte 

Willi Lukas Nºlle, gefolgt von Leo Tellers, El-

vira Mager und Bernadette Weibel.  

Seit 2018 f¿hrt Marion Hºlterhoff den Verband durch st¿rmische Zeiten. Der Corona-

virus ist ein einschneidendes Ereignis und f¿hrt zur Einf¿hrung von Videokonferen-

zen und Webvortrªgen. Die Vorstandssitzungen finden lange Zeit nur Online statt. 

.ƛƭŘΥ aŀǊƛƻƴ IǀƭǘŜǊƘƻũΣ 5ŀƴƛŜƭ !Ǉƭŀǎ Σ bw² 

[ŀƴŘǘŀƎǎǇǊŅǎƛŘŜƴǘ !ƴŘǊŜ YǳǇŜǊ  όǾƭύ 

.ƛƭŘΥ aŀǊƛƻƴ IǀƭǘŜǊƘƻũ όƭύ Ƴƛǘ /ƭŀǳŘƛŀ aƛŘπ

ŘŜƴŘƻǊŦΦ όǊύ 

нллт 
!ƭƭŜ Ibh-&ǊȊǘŜ ƛƴ bw² ŀƴƎŜπ
ǎŎƘǊƛŜōŜƴΣ ŘƛŜ wǸŎƪƳŜƭŘǳƴπ
ƎŜƴ ƭŀƎŜƴ ōŜƛ ƴǳǊ мр҈Φ  



 

у 

25 Jahre - Geschichte und Geschichten 

Die in die Pandemie fallende notwendige Satzungsªn-

derung wird ¿ber ein Umlaufverfahren durchgef¿hrt und 

beschert dem Vorstand viel Arbeit. 

Seit vielen Jahren ist der CIV NRW e.V. in der Gesund-

heitsselbsthife (GSH) NRW vertreten und seit 2024 ist 

Marion Hºlterhoff Mitglied des erweiterten Sprecher-

kreises. Die Gesundheitsselbsthilfe NRW, fr¿her auch 

Wittener Kreis genannt, ist ein Zusammenschluss von 

groÇen und kleinen Selbsthilfe-Landesverbªnden in 

NRW.  

In der Uni Witten bringt der CIV NRW Studenten die 

Selbsthilfe und das Wissen rund um die Hºrbeeintrªch-

tigung nªher. 

Der aktuell amtierende Vorstand des CIV NRW e.V. 

blickt positiv in die Zukunft, denn er hat die Weichen f¿r 

ein erfolgreiches weiteres Fortleben des aktiven Ver-

bandes gestellt. Mit der Gr¿ndung der Abteilungen 

ĂJunge CI-Selbsthilfeñ und ĂCI- Kidsñ konnte der Ver-

band die jungen Generationen in das Vereinsgesche-

hen einbeziehen. Es gelang, auch junge Mitglieder in 

die Vorstandsarbeit einzubeziehen und so neue Ideen 

und Impulse f¿r die zuk¿nftige Arbeit des Vorstandes 

zu erhalten. Davon profitieren auch unsere zufriedenen 

Mitglieder. Doch wir ruhen uns darauf nicht aus, wir 

werden weiter daf¿r sorgen, dass das CI System be-

kannter wird und die damit verbundenen Probleme und 

Bed¿rfnisse erkannt werden.  

25 Jahre CIV NRW, ein guter Grund zum Feiern.  

Text: Peter Hºlterhoff,  

mit ¦berarbeitung und Zusammenstellung von Texten 

von Marion Hºlterhoff ,Hanna Hermann, Franz Her-

mann und Kirsten Davids 

Bild: 2018.- Eine Abordnung des CIV NRW bei Ministerin 

Scharrenbach .Bettina Rosenbaum, Marion Hºlterhoff, Ina 

Scharrenbach (v.l.) 

Emilia During (l) , unsere erste kleine Preistrªgerin der Akti-

on CI-Kopf. Bernadette Weibel (r) ¿berreicht die Urkunde.  

Foto: Jennifer Koch 

Ein besonders bewegender Moment. 

25 Jahre erfolgreiche Verbandsarbeit,  

25 gute Gr¿nde Mitglied zu werden. 

Unterst¿tze uns mit deiner Mitgliedschaft.  

Du kannst mit uns gemeinsam viel bewirken. 

Werde Mitglied im CIV NRW e.V. 

Marion Hºlterhoff, Vorsitzende 



 

нлмсκмт 

5ƛŜ !ƪǝƻƴ /L- YƻǇŦ ǿƛǊŘ нлмс 

ȊǳƳ ŜǊǎǘŜƴ aŀƭ ŘǳǊŎƘƎŜŦǸƘǊǘ 

ǳƴŘ ƛǎǘ Ŝƛƴ 9ǊŦƻƭƎΦ 5ƛŜ !ƪǝƻƴ 

ŜǊƘŅƭǘ нлмс ŘŜƴ 5/LD {Ŝƭōǎǘπ

ƘƛƭŦŜǇǊŜƛǎ  ǳƴŘ  нлмт ŘŜƴ 

bw² {ŜƭōǎǘƘƛƭŦŜ tǊŜƛǎ нлмт 

ŘŜǊ ƎŜǎŜǘȊƭƛŎƘŜƴ YǊŀƴƪŜƴƪŀǎπ

ǎŜƴκ-ǾŜǊōŅƴŘŜ ƛƴ bƻǊŘǊƘŜƛƴ-

²ŜǎǜŀƭŜƴΦ 

5ŜǊ ±ŜǊōŀƴŘ ŅƴŘŜǊǘ ǎŜƛƴŜƴ 

bŀƳŜƴ ƛƴ /ƻŎƘƭŜŀ LƳǇƭŀƴǘŀǘ 

±ŜǊōŀƴŘ bw²Φ 

нлму 

aŀǊƛƻƴ IǀƭǘŜǊƘƻũΣ .Ŝǩƴŀ 

wƻǎŜƴōŀǳƳΣ /ƘǊƛǎǘŜƭ YǊŜƛƴπ

ōƛƘƭ ǳƴŘ tŜǘŜǊ IǀƭǘŜǊƘƻũ 

ǿŜǊŘŜƴ ŀƭǎ ƎŜǎŎƘŅƊǎŦǸƘǊŜƴπ

ŘŜǊ ±ƻǊǎǘŀƴŘ ƎŜǿŅƘƭǘΦ 5ŜǊ 

±ŜǊōŀƴŘ ǾŜǊǎǘŅǊƪǘ ŘƛŜ mũŜƴǘπ

ƭƛŎƘƪŜƛǘǎŀǊōŜƛǘΦ  

{ŜƛƴŜ ŜǊǎǘŜ DŜǎŎƘŅƊǎǎǘŜƭƭŜ 

ƪƻƴƴǘŜ ŘŜǊ /ƻŎƘƭŜŀ LƳǇƭŀƴπ

ǘŀǘ ±ŜǊōŀƴŘ bw² ŀƳ 

нрΦлуΦму ƛƴ IŀƎŜƴ ŜǊǀũƴŜƴΦ 

5h! bw² ƎǊǸƴŘŜǘ ǎƛŎƘΦ  

нлмф 

5ŜǊ /L± Ƙŀǘ ƛƴȊǿƛǎŎƘŜƴ ǸōŜǊ 

олл aƛǘƎƭƛŜŘŜǊΦ 

5ƛŜ IƻƳŜǇŀƎŜ ŜǊǊŜƛŎƘǘ 

рпсΦлус  .ŜǎǳŎƘŜǊ ǳƴŘ 

оΦнртΦснн {ŜƛǘŜƴŀǳŦǊǳŦŜΦ 

5ƛŜ !ƪǝƻƴ aŜƴǎŎƘ ƎŜƴŜƘπ

ƳƛƎǘ ŘƛŜ CǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǎ ¢ŀƴȊπ

ǇǊƻƧŜƪǘŜǎ α.ŜǿŜƎŜƴŘŜ .Ŝπ

ƎŜƎƴǳƴƎŜƴά ŦǸǊ нлнлΦ 

Nachname: éééééééééééééééé  

 

Vorname:  ééééééééééééééééé.    

  

StraÇe: .ééééééééééééééééééééé  

 

PLZ, Ort: éééééééééééééé.. 

 
¢ŜƭΦΥ                                            CŀȄΥ                                 9-aŀƛƭΥ                           
 
Geburtsdatum:éééééééé.. 
 
CI-Trªger:  ja /nein 

                                                
Sorgeberechtigter eines CI-Kindes:  ja /nein  
 
Bei Minderjªhrigen ist der Aufnahmeantrag vom gesetzl. Vertreter zu unterzeichnen, der sich 
damit auch zur Zahlung des Mitgliedsbeitrages verpflichtet. 
Unsere Datenschutzerklªrung kºnnen Sie unter http://www.civ-nrw.de/  Punkt ĂDatenschutzñ einsehen.  
Ich erklªre mich damit einverstanden, dass meine Daten erfasst, bearbeitet, gespeichert und innerhalb 
der DCIG e.V. weitergegeben werden d¿rfen.  
Mit der Nutzung / Verºffentlichung von Fotos meiner Person, die bei Veranstaltung entstehen, erklªre 
ich mich einverstanden. 
Aus Kosten- und Organisationsgr¿nden bitten wir nachdr¿cklich um die Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats. Mitgliedsbeitrag 46,00 Euro/Jahr, Familien bezahlen 80 ú 
f¿r freiwillig erhºhte Beitrªge bedanken wir uns herzlich).  
Mehrkosten aufgrund von R¿cklastschriften (z. B. bei falscher Bankverbindung) trªgt das Mitglied. 
SEPA-Lastschriftmandat 
Zahlungsempfªnger                                      Cochlea Implantat Verband NRW e.V. 
Glªubiger-Identifikationsnummer              DE67CIV00000089070 
Mandatsreferenz Antragsteller: ééééééé é (wird vom Verband gesondert mitgeteilt). 

 
Ich gestatte dem CIV NRW e. V. den Jahresbeitrag jeweils zum Fªlligkeitstermin von meinem 
Konto einzuziehen. Mein Lastschriftmandat kann ich jederzeit widerrufen.   
Bankverbindung  des zahlungspflichtigen Mitglieds: 
 
Name, Vorname  KontoinhŀōŜǊ         
 
ééééééééééééééééééééééééééééé 

 
Kreditinstitut: ééééééééééééééééééééééé 
 
IBAN:            .ééééééééééééééééééééééé 

 
BIC:  éééééééééé. 
 
Unterschrift zum Lastschriftmandat: 

 
Ort, Datum:    ééééééééé.  Unterschrift:  ééééééééééééééééé.. 
(ggf. gesetzl. Vertreter¦ 
Unterschrift zum Antrag: 
 
Ort, Datum:    ééééééééé.   Unterschrift: ééééééééééééééééé..                                                                                                                     
(ggf. gesetzl. Vertreter) 

 
Den unterschriebenen Antrag bitte senden an CIV NRW e. V., Christel Kreinbihl, Ran-
kestr. 11, 42289 Wuppertal, Tel./Fax 0202/626130.  

Antrag auf Mitgliedschaft im CIV NRW e.V. 



 

мл 

 

 

2004 Die erste Ausgabe der CIV NRW News unter Heinz Lemmen 

und Brigitte Jeismann erscheint. Marlies Wulf setzt die Arbeit an der 

Verbandszeitschrift fort und ¿bergibt ab April 2015 die Verantwortung 

an Marion und Peter Hºlterhoff.   

Bild: Symbolische Schl¿ssel¿bergabe, (vl) Peter Hºlterhoff, Marion 

Hºlterhoff, Marlies Wulf, Rainer Wulf. 

 

Der Beginn eines Selbsthilfeverbandes  

Marita Nacken, seit 25 Jahren Mitglied im CIV NRW e.V. 

Gedanken und W¿nsche zur Festveranstaltung! 

Sehr geehrte Festteilnehmer! 

Am 2. Mai 1985, also vor 40 Jahren wurde ich als Spªtertaubte in der Medizinischen Hochschule Han-

nover von Professor Dr. E. Lehnhard operiert und erhielt ein Cochlea-Implantat. Damit gehºre ich zu 

den zehn ersten Patienten in Deutschland, welche solch ein Implantat erhalten haben. 

Aufgrund dieser Angelegenheit trat ich in den Verein der Schwerhºrigen und Ertaubten ¦bach-

Palenberg e.V. bei, zu dessen Vorstand ich spªter gehºrte.  

Am 01.04.2000 wurde der Cochlear Implantat Verband Nordrhein-Westfalen gegr¿ndet und ich wurde 

als Kassiererin gewªhlt. Diesen Posten trat ich spªter an Franz Poggel ab, blieb aber als Beisitzerin 

dem Vorstand einige Jahre treu. 

Nunmehr bin ich 25 Jahre Mitglied des CI-Selbsthilfeverbandes NRW. 

Welche Leistungen die Vorstªnde in diesen Jahren erbracht haben kann man nur bewundern und daf¿r ein groÇes Danke-

schºn aussprechen. 

Ich bedanke mich f¿r die Einladung zu dieser Festveranstaltung. Aufgrund meines vorgeschrittenen Alters, fast 85 Jahre, 

ist mir die Anreise zu schwierig und ich bedauere sehr, nicht teilnehmen zu kºnnen. 

Danke f¿r jahrelange geleistete Vorstandsarbeit. 

Ich w¿nsche der Versammlung einen gl¿cklichen Verlauf und viel SpaÇ. 

9ǳǊŜ 

 .ƛƭŘΥ aŀǊƛǘŀ bŀŎƪŜƴ 

Meilensteine  

(eine kleine Auswahl): 

2000 Die Geburtsstunde des CIV NRW e. V. schlug im April 2000 bei 

einer Versammlung in der Uniklinik Essen. Der Gedanke der Gr¿n-

dung von Regionalverbªnden ging von Franz Herrmann aus, damals 

Prªsident der DCIG. . Bild: Franz Hermann  



 

нлнл 

5ŜǊ /L± bw² ǿƛǊŘ нл WŀƘǊŜ 

ŀƭǘΦ ²ŜƎŜƴ ŘŜǊ /ƻǊƻƴŀ-

tŀƴŘŜƳƛŜ ǿƛǊŘ ƪŜƛƴŜ WǳōƛƭŅπ

ǳƳǎŦŜƛŜǊ ǾŜǊŀƴǎǘŀƭǘŜǘΦ 

9ǎ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ !ōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ 

WǳƴƎŜ /L- {ŜƭōǎǘƘƛƭŦŜ ό5h! 

bw²ύ ǳƴŘ /L- YƛŘǎ ŦǸǊ 9ƭǘŜǊƴ 

Ƴƛǘ /L- YƛƴŘŜǊƴ ƎŜƎǊǸƴŘŜǘΦ  

5ŜǊ ±ŜǊōŀƴŘ ȊŅƘƭǘ  орл aƛǘπ

ƎƭƛŜŘŜǊΣ ¢ŜƴŘŜƴȊ ǎǘŜƛƎŜƴŘΦ  

«ōŜǊ ол /L-{IDǎ ƛƴ bw² ǿŜǊπ

ŘŜƴ ōŜǘǊŜǳǘΦ 

нлнм 

LƳ bƻǾŜƳōŜǊ нм ōŜȊƛŜƘǘ ŘŜǊ 

±ŜǊōŀƴŘ ŘƛŜ ƴŜǳŜ DŜǎŎƘŅƊǎπ

ǎǘŜƭƭŜ ƛƴ ŘŜǊ !ƭƭŜŜǎǘǊΦ тоΣ ƛƴ 

IŀƎŜƴΦ 

нлнр 

5ŜǊ /L± bw² ŜΦ±Φ ǿƛǊŘ нр 

WŀƘǊŜ ŀƭǘΦ  

нлно 

!Ƴ лтΦлфΦнлно ƪŀƴƴ ŘŜǊ ±ŜǊπ

ōŀƴŘ ǎŜƛƴ рллΦ aƛǘƎƭƛŜŘ ōŜπ

ƎǊǸǖŜƴΦ   

нлнп 

5ŜǊ ±ƻǊǎǘŀƴŘ ǿƛǊŘ ǿƛŜŘŜǊƎŜπ

ǿŅƘƭǘ ǳƴŘ ŀǳŦ п .ŜƛǎƛǘȊŜǊ ŜǊπ

ǿŜƛǘŜǊǘΦ  LƴȊǿƛǎŎƘŜƴ Ǝƛōǘ Ŝǎ 

ǸōŜǊ ррл aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ǳƴŘ ор /L

-{IDǎΣ ŘƛŜ ōŜǘǊŜǳǘ ǿŜǊŘŜƴΦ 

2007 20 Jahre DCIG 

Prof. Dr. Dr. Ernst Lehnhardt war im Jahre 

1988 in Deutschland der erste Arzt, der ei-

nem taub geborenen Kleinkind durch die 

Versorgung mit einem Cochlear Implant den 

Zugang zum Hºren ermºglichte.  

Hier eine Aufnahme entstanden 2007 auf 

dem CI- Symposium der DCIG   

Bild: Rainer Wulf, Prof. Dr. Dr. Ernst Lehn-

hardt, Elvira Mager, Franz Poggel, 

Foto: Marlies Wulf  

2014 erhªlt der Verband den  

NRW Selbsthilfe Preis f¿r einem 

Tangoworkshop f¿r Hºrbehinderte.  

Bild: Verleihung des NRW-

Selbsthilfepreises 2014 

2017, Verleihung des NRW-

Selbsthilfepreis f¿r die Aktion  

CI- Kopf, verstecken war gestern. 

2020, NRW-Selbsthilfepreis  

f¿r das Projekt: Die Zukunft ist jung, 

aktiv, dynamisch ï junge SH NRW. 

DOA NRW  

2016 Die Aktion CI Kopf startet und gewinnt den DCIG Selbsthilfepreis  

Preisverleihungen  

нлмл ŦŜƛŜǊǘ ŘŜǊ ±ŜǊōŀƴŘ ǎŜƛƴ млƧŅƘǊƛƎŜǎ WǳōƛƭŅǳƳ 



 

мн 

Meilensteine 

                                   

Bewegende Begegnungen 

2019 Aktion Mensch genehmigt unser Tanz-

projekt ĂBewegende Begegnungenñ. 2020 

fand an 5 Terminen das erfolgreiche Projekt 

statt. Das Tanzprojekt vereinigte hºrende 

Teilnehmende, Teilnehmende mit Hºrgerª-

ten und Cochlea Implantaten zum gemeinsa-

men Tanz. Durch den Einsatz einer Audio-

¿bertragungsanlage (FM-Anlage) des CIV 

NRW waren die Anweisungen der Tanzleh-

rerinnen Ingrid und Uta der Tanzschule 

ĂMichaels Tanztreffñ in Iserlohn, auch f¿r die 

hºrbeeintrªchtigten Teilnehmenden gut ver-

stªndlich.. 

Mit dem Tangoworkshop 2013 zeigte der CIIV NRW zum ersten Mal seine Freude am ĂTanzbein schwingenñ. 

Als Belohnung erhielt der Verband f¿r seinen tanzenden Einsatz den NRW- Selbsthilfepreis. 


